
Amt für regionale Landesentwicklung Leine - Weser  
Geschäftsstelle Sulingen 

 

Forum Landentwicklung Neuenkirchen-Cantrup 
 
Niederschrift über die 2. Arbeitskreissitzung am 26. April 2018 im “Gasthaus zur Post“ in Neuenkirchen. 
  

Themen:  Wegebauweisen 
Wegekonzept 

Herr Stührmann vom Amt für regionale Landesentwicklung Leine - Weser eröffnet die Sitzung um 19.00 Uhr mit 
der Begrüßung aller Anwesenden (Anlage 1). 

Gegen die Niederschrift zur 1. Arbeitskreissitzung werden keine Einwendungen erhoben. Sie kann auf der 
Homepage der Gemeinde eingestellt werden.  
 

Zum Einstieg informierte Herr Stührmann die Anwesenden über die Besprechung des Flurbereinigungspro-
gramms mit dem ML. Es gab keinerlei Hinweise des ML, wonach das Projekt Neuenkirchen-Cantrup nicht wei-
terverfolgt werden sollte.  

Wegebauweisen  

Anhand einer Präsentation (Anlage 2) wurden die in der Geschäftsstelle Sulingen zur Ausführung kommenden 
Wegebauweisen vorgestellt. Zur Ausführung kommen: 

 Betonspurbahn SpB 140 - 150 €/lfd.m 

 Bituminöse Bauweise (Asphaltdecke)  Bit 110 - 130 €/lfd.m 

 Decke ohne Bindemittel (Schotter)  DoB 60 - 80 €/lfd.m 

 Decke mit Bindemittel (Schotter mit Anspritzdecke) DmB 70 - 90 €/lfd.m 

 Einfachbefestigung (Schotter, unsortiert)  EB 50 - 70 €/lfd.m 
 

Sämtliche Bauweisen sind für eine Tragfähigkeit von 40 t ausgelegt. Fräsgut und Recyclingmaterial wird nicht 
verwendet. 

Die Kosten beinhalten keine Besonderheiten (Bauwerke, Durchlässe, Auffahrten etc.) und gelten für einen 
Ausbau in 3,0 m Breite. In besonders begründeten Fällen ist ein Ausbau auch in 3,5 m Breite förderfähig. 

Wegekonzept  

Im weiteren Verlauf der Sitzung wurden die Beratungen zum Wegenetz fortgeführt. Wichtige Wegeverbindun-
gen wurden aufgezeigt. Ebenso nicht mehr erforderliche Wege. Für die einzelnen Bereiche kristallisieren sich 
folgende Maßnahmen heraus: 

Verbesserung der Wegeverbindung Wehrenberg – Gödderner Weg.  

Verbesserung der Wegeverbindung Egenhausen – Auf dem Barrel. 

Verbesserung der Wegeverbindung Egenhausen – Stocksdorf. 

Wegeaufhebungen im Bereich Egenhausen. 

Verbesserung der Erschließung südöstlich Göddern ggfs. mit neuer Trassenführung. 

Unzureichende Entwässerung in Göddern. 

Wegeaufhebung/-verlegung nordwestlich Cantrup. 

Anpassung der rechtlichen Gegebenheiten an die örtlichen Verhältnisse im Bereich nordwestlich Neuenkirchen. 



Verbesserung der Wegeverbindung zwischen Hooper Straße und dem in der Flurbg. Scholen hergestellten Be-
tonspurweg, ggfs. auch Radwegeverbindung nach Norden zur Ortslage Neuenkirchen. 

Verbesserung des Sudwalder Weges und des Weges “Zur Heide“ im Niederungsbereich des Mühlenbaches. 

Ausbau einer Wegeverbindung zwischen Affinghauser Straße und Sudwalder Weg ggfs. im Zuge des “Steinvor-
der Weges“ oder des “Albringhauser Weges“. 

Verbesserung der Wegeverbindung “Heideweg“ nach Osten,  ggfs. über die Gemarkungsgrenze hinaus.  

Der Gödderner Weg befindet sich – insbesondere in den Niederungsbereichen des Kuhbaches und des Kloster-
baches - in schlechtem Zustand. Begegnungen sind in diesen Abschnitten nur eingeschränkt möglich. 

Die Hooper Straße befindet sich ebenfalls in schlechtem Zustand.  

Beide Wege - Gödderner Weg und Hooper Straße -  sind aufgrund ihrer Verbindunsfunktion von großer Bedeu-
tung. 

Des Weiteren wurden Entwässerungsprobleme im Bereich Witten Damm – Klosterbach sowie westlich des 
Weges “Auf dem Heidberg“ (südlich Neuenkirchen) angesprochen. 

 

Herr Stührmann kündigt an, noch vor der Ernte eine Feldrundfahrt in Neuenkirchen-Cantrup durchzuführen. In 
einer weiteren Exkursion sollen die erläuterten Bauweisen an fertigen Wegen noch einmal vorgestellt werden. 

 

Die 3. Arbeitskreissitzung soll am 14. Juni 2018  geändert: 28. Juni 2018 um 19:00 Uhr im “Gasthaus zur Post“ in 
Neuenkirchen stattfinden.  

Themen werden sein:   

Grünordnung  
(Ziele und Planungen des Naturschutzes, ggfs. Gewässerentwicklungsmaßnahmen etc.)  

 

Die Sitzung wird um 21:30 Uhr geschlossen. 

Sulingen, den 14.05.18  gez. Dammeier 




